










Bundesministerium für Bonn, den 30. Januar 2024

Digitales und Verkehr
StB 25/7182.8/3860853

Allgemeines Rundschreiben Straßenbau Nr. 2/2024
 Sachgebiet 4.2: Straßenbefestigungen;
  Bemessung, Standardisierung

Oberste Straßenbaubehörden der Länder

Die Autobahn GmbH des Bundes

n a c h r i c h t l i c h :

Fernstraßen-Bundesamt

Bundesanstalt für Straßenwesen

Bundesrechnungshof

DEGES:  Deutsche Einheit

Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH

Betr.:  Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus von 
Verkehrsfl ächen, Ausgabe 2012/Fassung 2024 (RStO 12/24)

Bezug: 1.  ARS Nr. 30/2012 vom 20. 12. 2012;

Az.: StB 27/7182.8/3/01852046 (Richtlinien für die Standar disierung

des Oberbaus von Verkehrsfl ächen, Ausgabe 2012 (RStO 12))

 2.  ARS Nr. 27/2020 vom 11. 12. 2020; 

Az.: StB 27/7182.8/3-ARS-20/27/3426018 (RStO 12 – Korrekturen und 

Ergänzungen)

I.

Mit dem im Bezug genannten Allgemeinen Rundschreiben Straßenbau (ARS) Nr. 30/2012 

wurden die „Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen, 

Ausgabe 2012“ (RStO 12), eingeführt. Im Jahr 2020 wurden mit dem ARS Nr. 27/2020 

 Korrekturen und Ergänzungen an den RStO 12 bekannt gegeben.

Im Zuge der Anwendung der RStO 12 wurden Erfahrungen gesammelt und in Forschungs-

projekten neue und zu aktualisierende Erkenntnisse gewonnen, die Änderungen in der 

Anwendung der RStO 12 erforderlich machen. Diese Änderungen betreffen im Wesentli-

chen redaktionelle Klarstellungen und Korrekturen sowie die Aufnahme von dimensionie-

rungsrelevanten Aktualisierungen anderer Regelwerke. Die „Richtlinien für die Standar-

disierung des Oberbaus von Verkehrsflächen, Ausgabe 2012/Fassung 2024“ (RStO 12/24) 

sind von der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen e. V. im Benehmen 

mit mir und den Obersten Straßenbaubehörden der Länder und der Autobahn GmbH des 

Bundes überarbeitet worden.



Gegenüber den RStO 12 werden die folgenden wesentlichen Änderungen oder Ergänzun-

gen umgesetzt:

 – Explizite Hinweise auf die Berücksichtigung nachhaltigen Handelns bei der Dimensio-

nierung von Straßenbefestigungen.

 – Aufnahme von bitumendominanten gebundenen Schichten in Kaltbauweise, Asphalt-

fundationsschichten im Heißeinbau und selbsterhärtenden·Tragschichten.

 – Tabelle 4: Änderung der Belastungsklasse in der Zeile 1 von Bk3,2 bis Bk10 auf Bk32 bis 

Bk100. Präzisierung der Verkehrsarten sowie Erweiterung der Tabelle um zwei  Zeilen 

für Verkehrsarten ,,Pkw-Verkehr einschließlich einem erwarteten Schwerverkehrsanteil 

(vorrangig im BAB-Netz)“ und „Überfahrbare Gehwege auf BAB-Rast anlagen“.

 – Hinweis auf die Bedeutung des Fahrstreifenbreitenfaktors.

 – Der Anhang 1 wird als Kapitel 2.7 aufgenommen. Die Bedeutung der Berechnung von 

B-Zahl ist grundlegend für die Anwendung der RStO und sollte daher in den Textteil 

aufgenommen werden.

 – In der Tafel 1 (Zeile 4, Bk1,0) wird die Dicke der Frostschutzschicht 21 cm gestrichen.

 – In der Tafel 6 wird für den Bau von Rad- und Gehwegen der Mindestverformungsmodul 

der ungebundenen Trag- oder Frostschutzschicht von 80 MPa auf 100 MPa angehoben, 

sofern die Befahrung mit Kraftfahrzeugen nicht erfolgen kann.

 – Der Anhang 2 „Beispiele“ wird in eine separate Beispielsammlung (FGSV-Nr. 499/1: 

Beispielsammlung zu den Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus von Ver-

kehrsflächen) ausgelagert.

 – Einarbeitung von RStO-relevanten Änderungen, die sich in den Aktualisierungen der 

Regelwerke ergeben haben.

 – Des Weiteren erfolgten redaktionelle Anpassungen.

II.

Im Zuge von Bundesstraßen bitte ich Bauweisen mit Pflasterdecke auch weiterhin grund-

sätzlich nicht anzuwenden. Sollen in Ortsdurchfahrten aus städtebaulichen oder anderen 

Rahmenbedingungen sowie bei Abstellflächen Bauweisen mit Pflasterdecke vorgesehen 

werden, bitte ich in der Belastungsklasse Bk3,2 nur Bauweisen entsprechend Tafel 3, 

 Zeilen 4 bis 7 vorzusehen.

III.

Ich gebe die RStO 12 in der Fassung 2024 hiermit bekannt und bitte die Obersten Stra-

ßenbaubehörden der Länder, diese für den Bereich der Bundesstraßen einzuführen. Im 

Interesse einer einheitlichen Handhabung empfehle ich, die RStO 12 in der Fassung 2024 

auch für Vorhaben in Ihrem Zuständigkeitsbereich anzuwenden. Den Einführungserlass 

bitte ich an das Referat StB 25 zu senden (ref-stb25@bmdv.bund.de).

Hiermit führe ich das ARS für die Autobahn GmbH des Bundes ein. Gegenüber der 

 Gesellschaft wird dieses ARS mit Bekanntgabe inhaltlich wirksam.

Die RStO 12/24 sind beim FGSV Verlag GmbH, Wesselinger Straße 15-17, 50999 Köln 

zu beziehen.

IV.

Meine Allgemeinen Rundschreiben Straßenbau (ARS) Nr. 30/2012 (Bezug 1.) und 

Nr. 27/2020 (Bezug 2.) hebe ich auf.

Im Auftrag

Michael Puschel
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Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und
Tourismus | Düsternbrooker Weg 94 | 24105 Kiel

Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr
des Landes Schleswig-Holstein
Mercatorstraße 9
24106 Kiel

Ihr Zeichen: / 
Ihre Nachricht vom: / 
Mein Zeichen: VII 416

Meine Nachricht vom: / 

Sonja Ziegenbein
Sonja.Ziegenbein@wimi.landsh.de

Telefon: +49341 988-4718

17.02.2025

Erlass Straßenbau Schleswig-Holstein Nr. 02/2025

Betreff: Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen, 
Ausgabe 2012/ Fassung 2024 (RStO 12/24)

Bezug: Erlass Nr. 05/2013 zum ARS Nr. 30/2012 
Erlass Nr. 11/2021 zum ARS Nr. 27/2020

Anlage: ARS Nr. 02/2024 vom 30.01.2024

Mit dem anliegenden Abdruck des Allgemeinen Rundschreibens Straßenbau Nr. 02/2024 
stellt das Bundesministerium für Digitales und Verkehr wesentliche aktualisierte 
Erkenntnisse zur Anwendung der Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus von 
Verkehrsflächen (RStO 12/24) bereit. 

Die überarbeitete Fassung berücksichtigt neue technische Anforderungen, insbesondere 
im Hinblick auf Anpassungen der Bemessungsgrundlagen zur besseren Berücksichtigung 
aktueller Verkehrsbelastungen,Optimierungen der Materialanforderungen zur Erhöhung 
der Dauerhaftigkeit und Nachhaltigkeit des Oberbaus und aktualisierte Regelungen für den 
Einsatz innovativer Bauweisen und neuer Baustoffe.

Dienstgebäude Düsternbrooker Weg 94, 24105 Kiel (Barrierefreier Zugang) | Telefon 0431 988-0 | Telefax 0431 988-4700 | 
poststelle@wimi.landsh.de | www.schleswig-holstein.de/wirtschaftsministerium |
E-Mail-Adressen: Kein Zugang für elektronisch verschlüsselte Dokumente.
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Ich bitte, das ARS Nr. 02/2024 bei allen Bauvorhaben zu beachten, die von der 

Straßenbauverwaltung des Landes durchgeführt oder die vom Bund oder vom Land 

gefördert werden.

Die unter Bezug genannten Erlasse Straßenbau Schleswig-Holstein Nr. 05/2013 und Nr. 
11/2021 werden hiermit aufgehoben.

Sonja Ziegenbein



Schleswig-Holstein
Der echte Norden

Vermerk: Synopse RStO 12/24
Richtlinie für die Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen, 
Ausgabe 2012/Fassung 2024

Lfd.
Nr.

Richtlinien für die Standardisierung des 
Oberbaus von Verkehrsflächen RStO 12
Ausgabe 2012

Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus 
von Verkehrsflächen RStO12/24
 Ausgabe 2012/ Fassung 2024

Anmerkungen / Stichworte

1

Abschnitt:  Anhang 2 Beispiele Abschnitt: RStO-Beispielsammlung (FGSV 499/1: 
Beispielsammlung zu den Richtlinien für die Stan-
dardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen)

Keine Änderungen Keine Änderungen Der frühere Anhang 2, Beispiele 
ist in einer separaten RStO-Bei-
spielsammlung (FGSV 499/1: 
Beispielsammlung zu den Richt-
linien für die Standardisierung 
des Oberbaus von Verkehrsflä-
chen) ausgelagert.

Mercatorstr. 9, 24106 Kiel | Telefon: 0431 383-2081 |
Telefax: 0431 383-2754 |  | www.lbv-sh.de | 

Kiel, 02. Dezember 2025
20204- Kiel
Hani Battikha
0431 383-2192

Vfg.



Schleswig-Holstein
Der echte Norden

Lfd.
Nr.

Richtlinien für die Standardisierung des 
Oberbaus von Verkehrsflächen RStO 12
Ausgabe 2012

Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus 
von Verkehrsflächen RStO12/24
 Ausgabe 2012/ Fassung 2024

Anmerkungen / Stichworte

2
Abschnitt: 1 Allgemein, Seite 7 Abschnitt: 1 Allgemein, Seite 7

Neu hinzugekommen. Die Anwendung der standardisierten Bauweisen 
für den Neubau und die Erneuerung gemäß RStO 
beinhaltet eine angenommene Nutzungsdauer, die 
als grundlegender Aspekt bei Nachhaltigkeitsbe-
trachtungen zu berücksichtigen ist. Einzelne 
Schichten können davon abweichende Nutzungs-
dauern haben.
Bei einer weitergehenden Beurteilung der Nachhal-
tigkeit ist der gesamte Lebenszyklus der Verkehrs-
flächenbefestigung zu betrachten. Dafür sind wei-
tere Aspekte zu berücksichtigen, z.B. Erhaltung, 
Wiederverwendung, Verwertung, Umweltschutz 
oder Resilienz.
Unter Berücksichtigung der Nachhaltigkeit im Bau 
von Straßenbefestigungen kann es empfehlens-
wert sein, auch theoretische Nutzungsdauern ober-
halb von dreißig Jahren anzustreben.
Die Dimensionierung sollte dann nach RDO As-
phalt bzw. RDO Beton erfolgen.

Explizite Hinweise auf die Be-
rücksichtigung nachhaltigen 
Handelns bei der Dimensionie-
rung von Straßenbefestigungen.

Nutzungsdauer (Nutzungsdauer 
oberhalb von dreißig Jahren an-
streben)
Lebenszyklus der Verkehrsflä-
chenbefestigung
Erhaltung, Wiederverwendung, 
Verwertung, Umweltschutz oder 
Resilienz.

#Dienstgebäude, #Abs3 | Telefon: #Telefon |
Telefax: #Fax2 | #E_Mail2 | #Internet | #Erg1 #Erg2 #Erg3
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Schleswig-Holstein
Der echte Norden

Lfd.
Nr.

Richtlinien für die Standardisierung des 
Oberbaus von Verkehrsflächen RStO 12
Ausgabe 2012

Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus 
von Verkehrsflächen RStO12/24
 Ausgabe 2012/ Fassung 2024

Anmerkungen / Stichworte

3

Abschnitt: 2 Grundlage, Seite 8 Abschnitt: 1 Allgemein Seite 8

Bild 1-3 Bild 1-3 Bild1, Bild2 und Bild3 haben 
sich nicht geändert, sind jetzt 
unter 1 Allgemein zu finden.

4

Abschnitt: 2 Grundlage , Seite 7 und 9 Abschnitt: 2 Grundlage, Seite 9 und 10

Neu hinzugekommen sind nur die unter-
strichenen Textteile.

Asphaltdecke 
Die Asphaltdecke besteht in den Belastungsklas-
sen Bk100 bis Bk3,2 (vollgebundener Oberbau:
bis Bk1,8) aus der Asphaltdeck- und der Asphalt-
binderschicht, in den Belastungsklassen Bk1,8
bis Bk0,3 (vollgebundener Oberbau: ab Bk1,0 bis 
Bk0,3) aus der Asphaltdeckschicht.

In der Asphaltdecke wurde voll-
gebundener Oberbau neu er-
gänzt.

Neu hinzugekommen Gebundene Schichten in Kaltbauweise
Schicht aus Mischgranulat nach Einarbeitung von 
Bindemittel(n), Wasser und gegebenenfalls
weiteren Ergänzungsstoffen.

Aufnahme von bitumendomi-
nanten gebundenen Schichten 
in Kaltbauweise.

Neu hinzugekommen Tragschichten mit Bindemitteln:
Asphaltfundationsschicht in Heißbauweise nach 
dem Merkblatt für Asphaltfundationsschichten in 
Heißbauweise“ (M AFS-H)
Tragschichten ohne Bindemittel ( ToB ):
Selbsterhärtende Tragschicht (SET).

Aufnahme von Asphaltfundati-
onsschichten im Heißeinbau 
und selbsterhärtenden-Trag-
schichten.

#Dienstgebäude, #Abs3 | Telefon: #Telefon |
Telefax: #Fax2 | #E_Mail2 | #Internet | #Erg1 #Erg2 #Erg3
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Schleswig-Holstein
Der echte Norden

Lfd.
Nr.

Richtlinien für die Standardisierung des 
Oberbaus von Verkehrsflächen RStO 12
Ausgabe 2012

Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus 
von Verkehrsflächen RStO12/24
 Ausgabe 2012/ Fassung 2024

Anmerkungen / Stichworte

5

Abschnitt: 2.4 Wahl der Bauweisen, Seite 
9

Abschnitt: 2.4 Wahl der Bauweisen, Grundprinzip, 
Seite 11

Neu hinzugekommen 2.4.1 Grundprinzip:
Neubau und Erneuerung sind neben den im Fol-
genden genannten Kriterien auch unter die Ge-
sichtspunkte eines nachhaltigen Handelns zu stel-
len. Dies schließt vor allem den möglichst scho-
nenden Umgang mit natürlichen Ressourcen beim 
Bau, Betrieb, der Erhaltung und beim Rückbau ein. 
Bei der Prüfung und Festlegung, ob eine Erneue-
rung bei teilweisem Ersatz der vorhandenen Befes-
tigung oder als Erneuerung auf der vorhandenen 
Befestigung ausgeführt werden soll, sind die As-
pekte der Nachhaltigkeit daher insbesondere zu 
berücksichtigen.

Berücksichtigung von 
Aspekten der Nachhaltigkeit 
und der schonende Umgang 
mit natürlichen Ressourcen.

6
Abschnitt: 2.5.1 Fahrbahnen, Seite 10 Abschnitt:  2.5.1 Fahrbahnen, Seite 13

Neu hinzugekommen Ändern sich die Eingangswerte während der Nut-
zungsdauer, z. B. durch Verengung der Fahrbah-
nen im Zuge des Einbaus von Führungshilfen, so 
kann die Berechnung auch zur Neubewertung der 
dimensionierungsrelevanten Beanspruchung ver-
wendet werden.

Hinweis auf die Bedeutung des 
Fahrstreifenbreitenfaktors.

#Dienstgebäude, #Abs3 | Telefon: #Telefon |
Telefax: #Fax2 | #E_Mail2 | #Internet | #Erg1 #Erg2 #Erg3
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Schleswig-Holstein
Der echte Norden

Lfd.
Nr.

Richtlinien für die Standardisierung des 
Oberbaus von Verkehrsflächen RStO 12
Ausgabe 2012

Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus 
von Verkehrsflächen RStO12/24
 Ausgabe 2012/ Fassung 2024

Anmerkungen / Stichworte

7

Abschnitt: 2.5.3 Neben- und Rastanlagen, 
Seite 11

Abschnitt: 2.5.3 Neben- und Rastanlagen, Seite 14

Neu hinzugekommen Bei Neu-, Aus- und Umbauplanungen von bewirt-
schafteten BAB-Rastanlagen ist der Pkw-Parkbe-
reich so zu dimensionieren, dass dieser grundsätz-
lich auch von Lkw genutzt werden kann (Mischnut-
zung).

Parkbereich ( Mischnutzung). 

Tabelle 4:

 Aktualisierung und Ergänzung

Tabelle 4: Änderung der Belastungsklasse in der 
Zeile 1 von Bk3,2 bis Bk10 auf Bk32 bis Bk100. 
Präzisierung der Verkehrsarten sowie Erweiterung 
der Tabelle um zwei Zeilen für Verkehrsarten:
Pkw-Verkehr einschließlich einem erwarteten 
Schwerverkehrsanteil (vorrangig im BAB-Netz) und 
Überfahrbare Gehwege auf BAB-Rastanlagen 

8

Anhang 1: Ermittlung der dimensionie-
rungsrelevanten Beanspruchung B

Abschnitt:  2.7 Ermittlung der dimensionierungsre-
levanten Beanspruchung B, Seite 16-19

Keine Änderungen Keine Änderungen Der Anhang 1: Ermittlung der di-
mensionierungsrelevanten 
Beanspruchung B:  wird als Ka-
pitel 2.7 aufgenommen.

#Dienstgebäude, #Abs3 | Telefon: #Telefon |
Telefax: #Fax2 | #E_Mail2 | #Internet | #Erg1 #Erg2 #Erg3
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Schleswig-Holstein
Der echte Norden

Lfd.
Nr.

Richtlinien für die Standardisierung des 
Oberbaus von Verkehrsflächen RStO 12
Ausgabe 2012

Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus 
von Verkehrsflächen RStO12/24
 Ausgabe 2012/ Fassung 2024

Anmerkungen / Stichworte

9

Abschnitt: 3.3.1 Bauweisen und Schicht-
dicken, Seite 17

Abschnitt: 3.3.1 Bauweisen und Schichtdicken, 
Seite 24

Neu hinzugekommen Es handelt sich hierbei um Anhaltswerte zur Errei-
chung der erforderlichen Tragfähigkeit. Die Min-
destdicke des frostsicheren Oberbaus darf nicht 
unterschritten werden. Die Anhaltswerte gelten 
nicht bei Verwendung einer Schicht aus frostun-
empfindlichem Material.

Die Inhalte der Tabelle 15 wur-
den als Text ergänzt.

10

Abschnitt: 3.3.2 Tragschichten, Trag-
schichten ohne Bindemittel, Seite 17

Abschnitt: 3.3.2 Tragschichten, Tragschichten oh-
ne Bindemittel, Seite 24

Neu hinzugekommen Grundsätzlich kann eine selbsterhärtenden Trag-
schicht (SET-A) nach ZTV SoB-StB in der oberen 
Lage der Frostschutzschicht eingesetzt werden.
In der Tafel 1 kann (bei den Bauweisenvarianten 3, 
4 und 5) anstelle der Kies- bzw. Schottertrags-
chicht eine selbsterhärtende Tragschicht (SET-B) 
gemäß ZTV SoB-StB gewählt werden.
Beim Einsatz einer SET ist die in Tafel 1 vorgese-
hene Schichtdicke der Asphalttragschicht beizube-
halten.

Aufnahme von selbsthärtenden 
Tragschicht in der oberen Lage 
der Frostschutzschicht.

#Dienstgebäude, #Abs3 | Telefon: #Telefon |
Telefax: #Fax2 | #E_Mail2 | #Internet | #Erg1 #Erg2 #Erg3

- 6 -



Schleswig-Holstein
Der echte Norden

Lfd.
Nr.

Richtlinien für die Standardisierung des 
Oberbaus von Verkehrsflächen RStO 12
Ausgabe 2012

Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus 
von Verkehrsflächen RStO12/24
 Ausgabe 2012/ Fassung 2024

Anmerkungen / Stichworte

11

Abschnitt: 3.3.2 Tragschichten, Seite 17 Abschnitt: 3.3.2 Tragschichten, Gebundene 
Schichten in Kaltbauweise, Seite 25

Neu hinzugekommen Es können bei Belastungsklassen bis Bk1,8 Befestigun-
gen mit gebundenen Schichten in Kaltbauweise gemäß 
den Regelungen des Merkblatts für Kaltrecycling in situ 
im Straßenoberbau“ (M KRC) zur vollständigen Verwer-
tung von Straßenausbaustoffen auf der Baustelle in 
Kaltbauweise oder gemäß dem Merkblatt für die Ver-
wertung von pechhaltigen Straßenausbaustoffen und 
von Asphaltgranulat in bitumengebundenen Trag-
schichten durch Kaltaufbereitung in Mischanlagen (M 
VB-K) zur Verwertung von Asphaltgranulat (nach den 
Technischen Lieferbedingungen für Asphaltgranulat” 
(TL AG-StB)) durch Kaltaufbereitung in Mischanlagen 
eingesetzt werden. Bei Verwendung von Asphaltgranu-
lat durch Kaltaufbereitung nach M VB-K gemäß RStO, 
Tafel 1, Zeile 2.2 wird mit der KRC-Schicht die Verfesti-
gung bei einer Erhöhung der Einbaudicke um 20 % er-
setzt.

Aufnahme von Gebundene 
Schichten in Kaltbauweise.

Neu hinzugekommen Abschnitt: 3.3.2 Tragschichten, Asphaltfundations-
schichten im Heißeinbau, Seite 25 :
Es können auch Asphaltfundationsschichten in 
Heißbauweise nach M AFS-H eingesetzt werden.

Aufnahme von Asphaltfundati-
onsschichten in Heißbauweise.

#Dienstgebäude, #Abs3 | Telefon: #Telefon |
Telefax: #Fax2 | #E_Mail2 | #Internet | #Erg1 #Erg2 #Erg3
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Schleswig-Holstein
Der echte Norden

Lfd.
Nr.

Richtlinien für die Standardisierung des 
Oberbaus von Verkehrsflächen RStO 12
Ausgabe 2012

Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus 
von Verkehrsflächen RStO12/24
 Ausgabe 2012/ Fassung 2024

Anmerkungen / Stichworte

12

Abschnitt: 3.3.5 Pflasterdecken, Seite 18 Abschnitt: 3.3.5 Pflasterdecken, Seite 26 und 27

Die Regelungen zur Bettungsdicke und 
zur Dicke von Pflasterdecken mit Natur-
stein sind in diesen Fällen den ZTV Pflas-
ter-StB zu entnehmen.

Pflastersteine aus Naturstein mit gespaltenen Sei-
tenflächen und gespaltener Unterseite sollten fol-
gende Nenndicken aufweisen:
ab 80 mm für Verkehrsflächen der Belastungsklas-
se Bk0,3
ab 100 mm für Verkehrsflächen der Belastungs-
klasse Bk1,0
ab 120 mm für Verkehrsflächen der Belastungs-
klasse Bk1,8
ab 150 mm für Verkehrsflächen der Belastungs-
klasse Bk3,2.

Anhaltswerte für Nenndicken für 
Pflastersteine aus Naturstein mit 
gespaltenen Seitenflächen und 
gespaltener Unterseite.

Die Regelungen zur Bettungsdicke und 
zur Dicke von Pflasterdecken mit Natur-
stein sind in diesen Fällen den ZTV Pflas-
ter-StB zu entnehmen.

Die planmäßige Dicke der Bettung darf in begrün-
deten Fällen um 1 cm geringer gewählt werden, 
nicht jedoch bei einem Bettungsmaterial der Kör-
nung 0/11 mm. Bei Natursteinpflaster und Natur-
steinplatten mit einer Nenndicke = 120 mm und 
spaltrauer Unterseite kann die planmäßige Dicke 
der Bettung im verdichteten Zustand auch 5 cm 
betragen.

Ausnahme für der Dicke der 
Bettung.

#Dienstgebäude, #Abs3 | Telefon: #Telefon |
Telefax: #Fax2 | #E_Mail2 | #Internet | #Erg1 #Erg2 #Erg3
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Schleswig-Holstein
Der echte Norden

Lfd.
Nr.

Richtlinien für die Standardisierung des 
Oberbaus von Verkehrsflächen RStO 12
Ausgabe 2012

Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus 
von Verkehrsflächen RStO12/24
 Ausgabe 2012/ Fassung 2024

Anmerkungen / Stichworte

13 Tafel 1:  Zeile 4, BK 1,0,  Seite 19 Tafel 1:  Zeile 4, BK 1,0, Seite 28 

Neu hinzugekommen In der Tafel 1 (Zeile 4, Bk1,0) wird die Dicke der 
Frostschutzschicht 21 cm gestrichen.

Anpassung der Dicke der Frost-
schutzschicht.

14

Tafel 6, Seite 25 Tafel 6, Seite 36

Neu hinzugekommen In der Tafel 6 wird für den Bau von Rad- und Geh-
wegen der Mindestverformungsmodul der unge-
bundenen Trag- oder Frostschutzschicht von 80 
MPa auf 100 MPa angehoben. Bei allen Rad- und 
Gehwegen in der Verantwortung des LBV.SH
ist eine Belastung durch Unterhaltungsfahrzeuge 
anzusetzen.

Mindestverformungsmodul der 
ungebundenen Trag- und Frost-
schutzschicht.
Bei allen Rad- und Gehwegen in 
der Verantwortung des LBV.SH 
ist eine Belastung durch Unter-
haltungsfahrzeuge anzusetzen.

15

Anhang 3: Technische Regelwerke, 
Seite 51

Abschnitt: 6 Technische Regelwerke, Seite 38 Der Anhang 3 Technische Re-
gelwerke wird als Kapitel 6 auf-
genommen.

AL Sp-Asphalt 
AL Sp-Beton
RAS-Ew

TP Asphalt-StB
TP B-StB
REwS

RStO-Beispielsammlung
TL AG-StB
MAFS-H

Änderung der Regelwerke.

 Neu hinzugekommen

#Dienstgebäude, #Abs3 | Telefon: #Telefon |
Telefax: #Fax2 | #E_Mail2 | #Internet | #Erg1 #Erg2 #Erg3
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Schleswig-Holstein
Der echte Norden

Lfd.
Nr.

Richtlinien für die Standardisierung des 
Oberbaus von Verkehrsflächen RStO 12
Ausgabe 2012

Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus 
von Verkehrsflächen RStO12/24
 Ausgabe 2012/ Fassung 2024

Anmerkungen / Stichworte

16 Allgemeines Rundschreiben Straßenbau Nr. 
2/2024 vom Bundesministerium für Digitales und 
Verkehr, II. : 
Im Zuge von Bundesstraßen bitte ich Bauweisen 
mit Pflasterdecke auch weiterhin grundsätzlich 
nicht anzuwenden. Sollen in Ortsdurchfahrten aus 
städtebaulichen oder anderen Rahmenbedingun-
gen sowie bei Abstellflächen Bauweisen mit Pflas-
terdecke vorgesehen werden, bitte ich in der Be-
lastungsklasse Bk3,2 nur Bauweisen entsprechend 
Tafel 3, Zeilen 4 bis 7 vorzusehen.

Anwendung von Pflasterdecke, 
Tafel 3, Zeilen 4-7 
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